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Ameländer Morgenkurier
Betreuerabend eskaliert - Thea und Dana im Blitzkrieg

Es  ist  nicht  erfreulich,  kommt  aber 
immer  wieder  vor:  Persönliche  Gründe 
zwangen  Küchenfee  S imone  am 
Montagmorgen zur Abreise und damit auch 
zum Zurücklassen Ihres Küchenteams: „Ich 
bin total traurig, dass ich das Lager verlassen 
muss,  aber  ich  werde  leider  zuhause 
gebraucht“ ,  e rk lä r t  der  22 - j ähr ige 
Kräuterfan. Doch des einen Leid könnte in 

diesem Fall des anderen Chance 
se in .  Reg ina ,  d ie  rüs t ige 
Rentnerin, hatte sich bislang in 
der Küche eher zurückgehalten: 
„Ich habe noch nie für so viele 
anspr uchsvo l l e  Gaumen 
gekocht ,  deshalb  habe  ich 
zunächst  e inma l  k le ine 
Brötchen  gebacken“,  so  die 
bescheidene 78-jährige. Nun, wo 
das  Küchenteam  geschrumpft 
i s t ,  s i eht  d ie  ges tandene 
Haus f rau  und 
Familienversorgerin 
ihre  Chance 
gekommen:  „Ich 
habe einige Ideen für 
de f t ige  Haus -
mannskost,  die  den 
Kindern  fantastisch 

schmecken wird,  ich  hoffe,  dass 
ich  nun  bald  zur  Beiköchin 
befördert  werde  und  meinen 
kräuter f re ien  Senf  zum 
Speiseplan dazugeben darf.“

Und  was  sagt  Küchenchefin 
Ju l i a  zu  den  neuesten 
Entwicklungen?  „Simone  wird 
uns  wahnsinnig  fehlen,  sie  war 

einfach  das  Salz  in  der  Suppe  unserer 
Küche“, so die ambitionierte Sterneköchin, 
„Aber  au fgr und  der  aktue l l en 
Entwicklungen wird es tatsächlich Zeit, dass 
Regina  in  der  Küche  mehr  Verantwortung 
über n immt .  Ich  werde  s i e  ze i tnah 
befördern.“

Es  bleibt  abzuwarten,  wie  sich  das 
Küchenteam  in  neuer  Zusammensetzung 
schlagen wird! Wir sind zuversichtlich!

AM:  Simone  ist  gut  zuhause  angekommen 
und  lässt euch alle ganz lieb grüßen!

So sehr hatten sie sich auf den Betreuerabend 
gefreut, beraten und geraten welches fantasti-
sche  Programm sie  wohl  erwarten  könnte  - 
das  Betreuerteam des  Mädchenlagers  fiebert 
dem großen Tag im Ausnahmezustand entge-
gen. 
Als es dann endlich soweit ist, die Kinder ge-
mütlich  im Lagerkino  sitzen  und  es  losgeht 
staunen  sie  dann  nicht  schlecht.  Ein  Team-
buildingabend soll es werden, mit einer ganz 
besonderen Aufgabe. Jede Betreierin erhält ein 
rohes  Ei,  welches  es  möglichst  hübsch  als 
Tamagotchei  herzurichten gilt.  Der Sinn da-
hinter?  Die Tamagotchis  müssen gehegt  und 
gepflegt werden, dürfen noch nicht einmal aus 
der  Hand gelegt  werden.  Sollte  das  Ei  einer 
Betreuerin  kaputt  gehen,  scheidet  diese  aus. 
Was daran so schlimm ist? Als Preis wird ein 

komplett  freier  Vormittag 
für  die  Siegerin  ausgelobt, 
die  als  letzte  übrig  bleibt. 
Das bedeutet:  AUSSCHLA-
FEN!  Kein  Wunder,  dass 
sich bei der Verkündung eine 
k u r z e 
Schockstar-
re ,  ge fo lg t 
von  f ieber-
h a f t e m 
Nachdenken 
e i n s t e l l t : 
„Ich  war  be-
geistert  und 

wollte  unbedingt  gewinnen. 
Große  Konkurrenz  habe  ich 
eigentlich  in  den  anderen 
nicht  gesehen  -  ich  bin  ein 
ziemliches  Kampfschwein 
wenn es darauf ankommt“, er-
innert sich Dana. Die Schwie-
rigkeit an der Sache: Mit den 
kleinen  Schützlingen  werden 
nun  Teamspiele  veranstaltet, 
vom Eierlauf über verschiede-
ne Kooperationsspiele bis  hin 
zu  Marschgesängen  ist  alles  dabei  -  und  die 
Stimmung toll! Als erstes scheidet Leonies Ei 
aus dem Spiel aus - ein heimtückischer Angriff 
von Thea und alles  ist  vorbei.  Fassungslosig-
keit steht allen ins Gesicht geschrieben; mit 
dieser Brutalität hat niemand gerechnet. „Wir 

haben sofort Allianzen gebildet um zumindest 
die erste heiße Phase zu überstehen“, erklärt 
Julez, die sich mit Michelle an ihrer Seite si-
cher fühlt. 
Doch es  kommt,  wie es  kommen muss:  Die 
taktierende  Thea  greift  erneut  aus  heiterem 

Himmel  an  -  diesmal 
ausgerechnet die durch-
setzungswillige  Dana: 
„Es kam aus dem Nichts 
und  plötzlich  war  ich 
raus.  Ich  hatte  nicht 
damit  gerechnet,  dass 
wir  so  miteinander  um-
gehen,  das  hat  mich 
stinksauer  gemacht“, 
erinnert sich diese. Thea 
ist  sich  keiner  Schuld 
bewusst: „Die Regel war 
‚keine  Regeln.‘,  daran 
habe ich mich gehalten!“ 
Das Herumgeeiere  geht 
also  weiter,  wobei  sich 
Thea nun nur noch mit 
Judis  Unterstützung  ge-
gen den wütenden Mob 
zur  Wehr  setzen  kann. 

„Ich bin zwar raus, aber Thea wird trotzdem 
keine  ruhige  Nacht  haben“,  wütet  die  ent-
täuschte Dana.  Theas Ei  überlebt die Nacht 
tatsächlich nicht, hierfür zeichnet jedoch Julez 
verantwortlich,  die  das  Spiel  schlussendlich 
gemeinsam mit Michelle für sich entscheidet.

Aus alter Wurzel neue Kraft
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Tagesplan  
Dienstag, 20.08.2019 

9:30 Uhr Abfahrt!

10:00 Uhr Frühstück

11:15 Uhr Thea Wittler

12:30 Uhr Mittagessen

15:15 Uhr Strand

18:30 Uhr Abendessen

anschl. Dienste

20:15 Uhr Casino-Abend

Närrische News
Boy zum Birthday

Erna in Love
Wie bereits  berichtet  gelang 

es  Erna  in  der  vergangenen 
Woche  einen  Kontakt  zu  einem 
gemischten  Lager  aus  Kevelaer 
herzustellen.  Rein  dienstlich, 
versteht sich. 

Der  Redaktion  sind  jedoch 
nun  vermehr t  Hinwei se 
zugespielt  worden,  die  Licht  ins 
Dunke l  d ie ser  Verb indung 
bringen könnten: „Zum einen gab 
es  einen  anonymen  Brief,  der 
besagte,  dass  der  Boy  auf  dem 
Be wei s foto  ( s i ehe  rechts ) 
Matthias heißen und 19 Jahre alt 
sein  soll“,  berichtet  Redakteurin 
Andrea. 

Noch  deutlich  brisanter  sind 
Beobachtungen ,  d ie  e ine 
verlässliche  Quelle,  die  nicht 
namentl ich  genannt  werden 
möchte,  in  den  vergangenen 
Nächten gemacht hat: „Ich habe 
e inen  sehr  l e ichten  Sch laf, 
manchmal  schlafe  ich  garnicht, 
sondern  warte  nur“,  erzählt  die 
listige  Lisa,  „Erna  ist  in  den 
letzten  Nächten  stets  erst  sehr 
spät nach hause gekommen oder 
hat  sich,  als  alle  schliefen,  noch 
mal  hinausgeschlichen.“  Höchst 
verdächtig ,  f indet  auch  die 
attraktive  Anki:  „Einmal  konnte 

ich  beobachten,  dass 
Erna am Tor von einem 
Boy  zu  e inem 
Spaziergang  abgeholt 
und  e r s t  im 
M o r g e n g r a u e n 
zurückgebracht  wurde“, 
petzt  die  neugierige 
neunundzwanzigjährige. 

Und  was  sagt  die 
Herzensbrecherin selbst 
zu  den  Gerüchten?  „Ja, 
ich  bin  zusammen“,  so 
da s  sch l i chte 
Geständnis,  „Matthias 
ist total süß und hat mir 
ganz  schön  den  Kopf 
verdreht“, sagt die Neu-
Monogamin. 

Und  so  kommt  es, 
da s s  be i  der 
Geburtstagsparty  der 
nun  18 - j ähr igen 
Jungbetreuerin ein Gast 
mehr  am  Kuchentisch 
sitzt:  „Das  Kennenlernen  des 
Teams  ist  ja  immer  ein  etwas 
brenzliges  Treffen“,  so  Erna 
besorgt,  „ich war schon ziemlich 
nervös,  ob  meine  Kolleginnen 
mein  Bärchen  mögen  würden.“ 
Doch diese Sorge erweist sich als 
unberecht ig t :  „E in  ganz 

anständiger  junger  Mann  ist  der 
Matthias,  der  darf  gern  noch 
einmal  wiederkommen“,  so  das 
Urteil von Oma Regina. 

Alles, alles Gute zum Geburtstag, 
Erna!  Wir  hoffen  unser  Geschenk 
gefällt dir ;-)

Familie Januschok Familie Ridder Familie SchniKo Familie Kottmann

F A M I L I E  I S T  D A S  A  U N D  A L L E S

Hallo Andrea, hallo 
Oma!
Viele Grüsse von zu 

Hause senden Euch Mama, 
Papa, Marc und Sebastian. 
Wir wünschen Euch viel 
Spaß, schönes Wetter und 
wenig Ungeziefer! 😊

Hallo liebe Lara, ganz 
ganz liebe Grüße sen-
den Dir Mama und 
Papa. Wir wünschen 
Dir noch eine tolle Zeit 
mit Deinen Mädels!

❤  Viele Grüße an die 
SchniKo Juniors! ❤

Liebe Marie und Liebe Sara, 
wir hoffen ihr habt eine tolle 
Zeit im Ferienlager und habt 
bereits viele neue Freunde ge-
funden. Wir wünschen euch 
noch viel Spaß und freuen uns 
weiterhin auf viele tolle Bilder 
und Videos. Wir lieben euch. 
Viele Grüße Mama und Papa 

“
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Ameland aktuell
Shopping Queen

Evergreen reißt Stimmung wieder einmal auf Höchstniveau

Einer  dieser  Programmpunkte,  die  in 
keinem Lager  fehlen  dürfen  ist  die  be-
liebte  Modenschau  Shopping  Queen. 
Was war das für ein Abend! Guido-Maria 
Kretschmer lud zur großen Modenschau 
in den Saal des Molenhofes, wo sich die 
begeisterte  Meute  schnell  versammelte. 
Kreative Mottos wie Fahnenklau, Flotter 
Power  oder  Neon-Party  heizten  die 
Stimmung  schnell  auf  und  sorgten  für 

überschäumen-
den  Jubel  bei 
den  Zuschau-
ern. 
Die  Jury,  beste-
hend aus Guido, 
Loredana  und 
Billie  Eilish  ist 
von  Anfang  an 
begeistert  von 

den  Verkleidungen 
der  Mädchen:  „Ei-
gent l ich  habe  ich 
eine  Neon-Sperre, 
aber  diese  Outfits 
s ind  e in fach  der 
Hammer.“  Am  Ende 
des  Tages  winkt  den 
Kreativen  Gewinne-
r innen  n icht  nur 

Ruhm und Ehre, sondern auch jede Men-
ge Rohstoffe für das Lager-Siedler-Spiel: 
„Wir  habe  noch  garnichts  gebaut,  des-
halb sind wir jetzt total froh, dass es heu-
te  noch  Rohstoffe  gab  -  endlich  haben 
wir  ein  Kostüm  und  einen  Wagen  ge-
baut“, freut sich Finja. Und als ganz be-
sonderes  Schmankerl  des  Abends  wird 
die Weckzeit für Dienstag auf 9:30 Uhr 
verlegt. Besser geht es nicht!

Speisekarte
Das Wetter - bitte schön!

Die Küche hat frei,  
es bleibt abzuwarten,  

ob die Betreuer  
etwas essbares  

zustande kriegen ;-)
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